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4 Für Calw  absnnirt
He man bei der Redaction,L auswärt« bei denB»-
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^ iegcnen Poststelle.
Die Cinrückung«ge¬
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nrs . M. Samstag, den 13. Juli 1 ^ 78.

Amtliche Bekanntmachungen.
Calw.

Namensänderung.
Der Bahnwärter Wendelin Kuohn

in Ditzingen , Oberamts Leonberg , hat um
die Erlaubnis gebeten , dem von seiner
Ehefrau Elisabetha Catharina , geb.
Pf tu mm von Simmozheim , in die Ehe
gebrachten Kinde , Catharina Magdalene
Pflumm  seinen Familiennamen „Kuohn"
beizulegen . Diesem Gesuche wird von der
K. Kreisregierung in Reutlingen entspro¬
chen werden,  wenn nicht innerhalb der
Frist von 3 Monaten gegründete Einspra¬
chen gegen dasselbe bei Unterzeichneter
Stelle erhoben werden sollten.

Den 10 . Juli 1872.
K. Oberamt.

Thym.

Calw.

Gläubrger -Äufruf.
Ansprüche an den Nachlaß der ft Chri¬

stin« , geb. Hörmann,  Wittwe des Wag
ners Georg Kaufmann  dahier , sind

binnen 10 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden.

Den 12 . Juli 1872.
K. Gerichtsnotariat.

Majer.

Calw.

Gläubiger -Ausruf.
In der Schuldsache des Joseph Pot¬

scheider  von Münster , im Schweizer
Kanton Graubündten , Unteraccordant bei
dem Eisenbahnbau dahier , werden die
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen

am Montag,  den 29 . d. ,
Vormittags 8 Uhr,

in der Gerichtsnotariatskanzlei aus hiesi¬
gem Rathhause anzumelden und zu erwei¬
sen, widrigenfalls dieselben bei der Ausein¬
andersetzung nicht würden berücksichtigt
werden.

Den 12 . Juli 1872.
K. Gerichtsnotariat.

Majer.

Revier Hirsau.

Holz -Verkauf.
Am Montag,

den 15 . Juli,
aus den Staats.
Waldungen Bauern¬
steig 3 und Ebene 5:

12 Rm . buchene
Scheiter , 14 Rm.

dto . Prügel , 179 Rm . Nadelholz-
Scheiter , 135 Rm . dto . Prügel , 6
Rm . Abfallholz u . 74 Rm . tann . Rinde.

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr im
amm in Oberkollbach.

MW

C a l w.

Gebäude-Verkauf.
Bierbrauer Wilhelm Bozenhardk seht in Folge der Erwerbung der

Lindenwirthschaft sein Wohn - und Wirtschaftsgebäude in der Ledcrgasse zum
Verkauf aus . Die erste Versteigerung findet

Motttag , derr LZ. Juli 8872 . Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhause statt.

Rathsschreiberci.
Haffi » er.

Vorladung
zur Schuldeuliquidatiou.

In der für Ferienfache erklärten Gant¬
sache des Karl Ernst Köhler,  Strickers
dahier , wird die Schuldenliqnidation am

Freitag,  den 20 . September 1872,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Calw vorgenommen
werden , wozu die Gläubiger hierdurch vor¬
geladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder

^ckuch statt dessen vor oder an denr Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche
Recesse ihre Forverungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumelden und in dein einen
oder andern Falle zugleich spätestens an
der Liquidationstagfahrt die Beweismittel
für ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte , soweit ihnen solche zu Gebot
stehen, zu Gerichtshanden zu bringen.

Gläubiger , welche weder an der Li-
quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpfands¬
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqui¬
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigeraus¬
schusses, unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des Executionsgesetzes vom 13.
November 1855 , der Verwaltung und Ver¬
äußerung der Masse und der etwaigen Ac-
tivprozesse gebunden ; auch werden dieselben
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs als der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend an¬
genommen werden , soweit sie nicht schon vor
der Tagfahrt ihre dießfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben.

Calw , den 29 . Juni 1872.
K. Oberamts -Gericht.

Har tmeyer.

Calw.

Kaus -Verkauf.
j Aus der Verlassenschaftsmafse des ver¬

storbenen Sattlermeisters Christian Gottlieb
W agnei;  von Calw kommt am

Montag,  den 15 . Juli 1872,
Vormittags 11 Uhr,

dessen Antheil (2/z) an dem Haus Nro.
67 auf dem Fruchrmarkt und dem Stall¬
gebäude hinter dem Haus zur erstmaligen
Versteigerung . Derselbe hat folgende Ge-
lasse : Die Hälfte an dem Keller , parterre
e.n bisher als Laden benütztes Lokal , im
zweiten Stock 1 Slube mit Küche und 2
Kammern ; im dritten Stock nach vornen:
1 Stube , Stubenkammer , Küche , Speise,
kammer und eine weitere Kammer , nach
hinten : l Stube und Küche und hiemit in
Verbindung stehende K̂ammer auf dem ersten
Dachstock; ans demselben Stock noch 5 wei«
tere Kammern.

Angekauft zu 3,300 fl.
Rathsschreiderei.

H asfner.

Acker Verkauf.
Aus der Gantmasse des Carl Kömpf,

Wagners in Calw , kommt am
Monta g,  den 29 . Juli,

Vormittags 11 Uhr,
zum zweiten Mat zur Versteigerung:

s/g Mrgn . 8,7 Nthn . Baumacker am
grünen Weg.

Anschlag 250 fl.
Rathsschreiberei.

Haffner.

Revier Schönbronn.

Nadelreisach - Verkauf.
Im Staatswatd Buhler werden am

Mittwoch,  den 17 . Juli,
125 Fuder Nadelreisach

im Ausstreich verkauft.
Zusammenkunft Vormittags 8 Uhr am

Buhterstich.
Calw.

Stammholz - Verkauf.
Am Montag,  den 15 . Juli,

Vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhause aus den
Stadtwaldungen Sulzwald und unterer
Teuchelwald
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ca. 142Nadelholzstämmemi >5,192C '^; fer- l
ner 311 Nadelhol ;stamme mit 271,59
Festmetem und 1 Eichte mit 0,33
Festmelern

verkauft.
Calw , 9. Juli 1872.

Gemeinderath.

Revier Liebenzell.

Werdau-Akkord.
dtächsten

Dienstag , den 16 . d. M .,
wird im StaalswaldKälbtiug die Her¬
stellung von zwei vier Meter breiten und
zus. 2634Meter langen Planieen mit 11 Doh-
lenverakkordirt . Kostenvoranschlag ca.1400fl.

Zusammenkunft Mittags 2 Uhr in der
Hütte im Kälbling.

Liebenzell , 9 . Juli 1872.
K. Revieramt.

Wildberg.

Eichenlangholz-Vorkauf.
Tie Stodtgemeinde Wildberg verkauft

im Stadtwald Langehalden am
Donnerstag,  den 18 . Juli d. I .,

von Vormittags 10 Uhr an,
^20 Stück große Eichen, 6 bis 16 Me¬

ter lang , 34 bis 72 Centim . Durch¬
messer,

210 Stück Eichlen , 4 bis 10 Meter
lang , 13 bis 33 Centim . Durch¬
messer.

220 Stück eichene Wagnerstangen,
1 tannener Sägklotz , 9 Meter lang,

42 Centim . Durchmesser.
Etadtwald Gemeiusberg:

1 Stamm tannen Langholz , 16 Me¬
ter lang , 42 Centim . Durchmesser.

Die Zusammenkunft im Schlag.
Wildberg , den 9. Juli 1872.

Waldmeister Haar er.

Privat -Angeigen.

Danksagung.
Deck verehrten Freunden und

namentlich den Herren Trägern,
welche unserem lieben Bruder
Fritz die letzte Ehre bei seinem
Begrübniß erwiesen , sageich  im

Namen Aller den innigsten Dank.
Frohnmeyer

zur Kanne d. Aelt.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
Gustav Pfrommer

beim Waldhorn.

Sonntag , von 10 Uhr an

WstMmgg-
'ebetkuchen.

Calw.

Einladung.
Entgegenkommend einem allgemein ausgesprochenen Wunsche , vor der bevor¬

stehenden Abreise des Herrn Oberamtmann Thpm  mit demselben noch einige
Stunden in freundlichem Gesinnungsaustausch zuzubringen , erlau . en wir uns die Ein¬
wohner in Statt und Amt , insbesond . re auch die Herren Geistlichen und Octsvorsteher
des Bezirks einzuladen , sich am nächsten Montag,  Abenos 5 Uhr , in der Restaura¬
tion Michael  bei einem gemeinschaftlichen Mahle zu versammeln.

Die Herren Theilnehmer vom Lande werden ersucht , längstens bis Samstag  hie¬
von dem Hrn . Mich ael Anzeige zu machen.

Den 10 . Juli 1872 . Dekan Stadtschullheiß
Mezger . Schuldt.

Gewerbe-Ausstellung.
Das Comitck benachrichtigt hiemit die Aussteller , daß für Verkäufe von Ausstel¬

lungsgegenständen folgende Provision berechnet wird:
Bei Beträgen bis zu fl. 20 . — 5o/g,

„ „ „ „ fl. 100 . - 4o/o,
.. „ „ „ fl. 200. - 3°/o,

„ „ „ fl- 300. 2»/o,
„ . fl. 400. - I -Ev,

„ ,, „ „ fl- 500 . — 10/o
und darüber.

Kein Ausstellungsgegenstand darf verkauft werden , ohne daß hievon auf dem
Bureau Anzeige gemacht wird ; geschieht Letzteres nicht , so wird die Waare als nicht
verkauft betrachtet , und bei vorkommender Gelegenheit vom Bureau aus verkauft.

Das Ausstellungscomite.

Gewerbe-Ausstellung.
Das Comitv ist veranlaßt , ausdrücklich darauf aufmerksam zu machen , daß

Famrlienkarten nur für die Familie' des Abonnenten giltig sind , und daß zu
der Familie nur die im engsten Fauiilienverbande mit einander Lebenden,
in der Regel also nur Mann , Frau und Kinder gerechnet werden . Insbesondere sind
Dienstboten zum Eintritt mit dieser Karte nicht berechtigt . Ebenso werden Schulkin¬
der unter 14 Jahren mit einer Familienkarte nur in Begleitung einer erwachsenen
Person zugelassen.

Das Ausstellungscomitö.

Wir beehren uns hierdurch , für den bisherigen Zuspruch höflich dankend , die An¬
zeige zu machen , daß wir von heute ab aufhören werden , im Detail zu verkaufen ; zu¬
gleich ersuchen wir unsere verehrten Kunden , sich bei Bedarf an

H. ,n . G . F . WÜY hier.
bei welchem wir ein Lager unserer Fabrikate errichtet haben , gütigst wenden zu wollen.

Calw , 4 . Juni 1872.
Schill K Warner.

Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir mein wohlafsortirtes Lager von
wollenen Bett-, Bügel-, Reise- und Pferdedecken,

sowie verschiedener Flauelle unter Zusicherung billiger Preise bestens zu empfehlen.
W . F . Würz.

Schiffs -Gelegenheit nach Amerika
mit Dampf- und Segelschiffen über Bremen,

Hamburg und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt und Uebersahrts - Verträge

schließt ab
Emil Georg « .

AM ?*' Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.
Unterzeichneter empfiehlt

dem verehrl . Publikum
.is : Oetgemälde , Oel-

auch Kupferstich, Stahl-
.e und Photographie , und

wird dieselben auf das schönste Herrichten.
Tie Anmeldungen können gemacht wer¬

den im Gasthaus zur Jung fr au  in Calw.
Rothfuß,  Bilderreinige : aus Ulm . >

im Bu
farbendru
stich. Lithog

MenagehrMe -Ver kauf.
Die Unterzeichneten beabsichtigen , ihre Menagehütte im Hau an der neuen

Straße ( früher Dürrs Hütte ) , auf den Abbruch zu verkaufen und kann täglich ein
Kauf mit uns abgeschlossen werden.

LLSH 'LSI* L MSinMeMLSR*.
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Größtes Lager
Acht amerikanischer Nähmaschinen

der

8iiiK6r NullukuoturinS-Oio. in lissv-Vork,
die praktischsten Nähmaschinen für

^ Fauiilicngebrauch, Damenschneider»!, Schneider, Schuhmacher, Sauler rc.
Mehrjährige Garantie , Absehla zszahtungctt werden bew lligt.

^ schnell und billigst ausgeführt,

zu haben bei

iMEL 'ffstS L 4 .8TK-MUrZM

bei Herrn

Stuttgark . Gymnastumsstraße 11. Stuttgart

Niederlage für Calw
Morris Schilr

Liebenzell.
Fcueriuttfeu betr.

Wie in Calw , so hat auch hier gesetzlich
bei auswärtigen Bränden die Rotte der
ledigen Manns Haft  die Verpflichtung , auf
das Zeichen oer Glocke vor dem Nathhauie
sich zu versammeln.

Bei dem neulichen Brande in Monakam
Ist auch hier wie in Calw beinahe Niemand
erschienen und es muß auch hier das
Strafverfahren eingeleitet werden.

Da auch von der hiesigen Feuerwehr
nur einige Mann erschienen sind und des¬
halb nicht adgeichickt werden konnterttMo
könnte dieses ein großer Borwurf für die
Feuerwehr sein ; aber gerade der Umstand,
daß das Feuerlöschwesen hier nicht geordnet
ist und es in der Willkür des Einzelnen
liegt , zu ihun was ihm beliebt, indem nicht
gestraft wird , — nt die Ursache , .warum
die Feuerwehr sich veranlaßt sieht , den
Dienst , zu verweigern , was ich zu meiner
Rechtfertigung öffentlich bekannt machen muß.

Der Eomwandant der fr . Feuerwehr:
CH. . Fuchs.

Neuenbürg.

Säger - Gesuch.
Ich suche ans meine neu einge -ichtete

Eisenfnrth -Sägmühle einen zuverlässigen,
verheiratheten Säger.

Einem tüchtigen fleißigen Mann ist Ge¬
legenheit geboten , bei gutem Verdienst eine
dauernde Stelle zu erwerben und ist
zur Ertheilung näherer Auskunft bereit der
Besitzer

Eugen Seeg  er.

Pforzheim . !
Ein hellgrauer

SMmerjiberzieher
ging Mittwoch  Abends auf der Straße
von Unterreick,enbach nach Weißenstein
.( Pforzheim ) verloren . Der redliche Finder
wolle entweder Anzeige im Comptoir drs
Pforzheimer Beobachters machen oder den
Ueberzieher gegen gute Belohnung daselbst
abgeben.

40 große

Sauerwaffer-Krüge
verkauft

Thudium.

Feuerwehr.
Sonntag,  den 11 . August,

findet der
4. württemd'-rg F ucr-

wehrlntj
in Hall statt . Diejenigen , welche
sich dabei betheitigen wollen und

einquartirt zu sein wünschen , werden
ersucht , sich bis zum 20 . ds . bei dem Un¬
terzeichneten zu melden.

Das Commando der freiw . Feuerwehr:
Georg ' ir.

Von höchster Wichtigkeit für

Augeukranre.
Durch das in seiner außerordentlichen Heil¬

kraft unerreichbare, seit 1822 in allen Wclttheilen
bekannt und berühmt gewordene echte Dr.
White 's Augenwasser von Traugott Ehrhardt
in Großbreitenbach in Thüringen <worauf beim An¬
kauf aan ; besonders zu achten ist ! sind schon viele
Taufende von den verschiedensten Augen¬
krankheiten geheilt , gestärkt , und sicher
vor Erblinden geschützt worden , und erfreut
sich deßhalb eines allgemeinen Weltruhmeö
welches auch die täglich cinlaufenden Loberhe¬
bungen und Atteste beweise». Dasselbe ist
concesstonirl , von hohen Medizinalstcllen geprüft
und begutachtet , als bestes Augen - Heil-
und Stärkungsmittel empfohlen und » kl-wcn,
35 kr. zu beziehen durch Emil Georgii  in « alw.
-ll- K -ll- :K. m L n KK -:
H Gegen jeden alten Husten! -
^ Brustschmerzen, Reiz im Kehlkopfe,
^ Heiserkeit , Verschleimung, Blutfpeien , ^
^Asthma , Keuchhusten und Schwind - ^
. .. fuchtshusten ist der Mayer 'sche ^
G Brust Syrup
-ll- das sicherste und beste Mittel . K
B Nur echt bei
A W . Enslin  in Calw.

« o : « G ^ G «« O

Auf bevorstehende Ernte empfiehlt der
Unterzeichnete guten

Mosi-lLEmttlmil,
das Liter zu
billiger

8 und 14 kr., imiweise

Bäcker Heugle
auf der äußern Brücke.

Einige Mädchen,
die das Kochen gründlich erlernen wollen,
finden hiezu Gelegenheit ; wo ? ist bei der
Exped. d. Bl . zu erfragen.

Wegen Wegzugs verkauft Nasch old,
Wirth , sein

Wirthschafts-
Inventar

am Montag  Vormittag gegen baare Be¬
zahlung.

Calw.

2 Arbeiter
finden dauernde Beschäftigung bei

G . F . Funk,  Schuhmacher.
Holzbronn.

Unterzeichneter verkauft am
Montag,  den 15 Juli,

Nachmittags 2 Ubr,
bei der sog. Herrschaftsbrücke oder Tema-
cher Station 10 Haufen

Zimmerspähne.
Hirschwirth Niethammer.

Zwei noch wenig gebrauchte tannene

Bettladen
hat im Auftrag zu verkaufen

' I . Müller,
Schreiner im Höfle.

Einen gut erhaltenen neuen

(.
und einen

OvalsfLN
mit Vorherdle hat zu verkaufen

Ehr . Jml . Kraushaar.

200 fl . Pfl - silM
„ liegen gegen gesetzliche Sicherheit

zum Ausleihen parat bei
Matthäus Pfrommer

in Altburg.
Auf Jakobi hat ein

Zimmer
mit Alkoven mit oder ohne Möbel all
eine stille solide Person zu vermiethen

Verw .-Act. Berini.

'lt Morgen Roggen
bei der Schaficheuer verkauft

E. Georgii.
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Anzeige
Ueber die Dauer der Ausstellung schenkeUeber die Dauer der Ausstellung schenke

ich jeden Sonntag auf dem Brühl das
halbe Liter Bier um 3 kr . aus und ver¬
kaufe 4 Pfund Schwarzbrod um 18 kr.

Christoph Gros,  Bäcker.
Calw.

Zn vermietheu:
Bis Jakobi oder Martini ein Parterre-

Logis.
Werkmeister Ri eck er.

Calw.

Acker-Verkauf.
2Vp Viertel Acker , mit Haber und Wai-

zen angcblümt , an der Saustaig , verkauft
Johs . Rühle

in der Nonnengasse.

Am Samstag,
den 13. d. M.,

habe ich große

zum Verkauf im Hirsch  in Calw.
Martin Ott,

Schweinhändler.

Lehrlings Gesuch.
In einer größereck Küferei in Stutt¬

gart wird ein gesitteter kräftiger jimger
Mensch unter günstigen Bedingungen in
die Lehre ausgenommen . Nähere Auskunft
ertheilt die Exped . d . Bl.

Fliegenpapier , Fliegen-
waffer und Fliegenleim
empfiehlt

die Apotheke in Bad Teinach.

Citronen L Orangen
sind zu haben in der

Apotheke in Bad Teinach.

Calw.

Burgauer Torf.
1. Qualität , ganz trocken , in Wagenladun¬
gen , kann bestellt werden zur Lieferung bei

Kammmacher Rühle.

Den von I . A .. Schauwecker  in Reut¬
lingen erfundenen , durch seine erstaunliche Wir¬
kung auf Oberleder an Schuhen und Stie¬
feln rühmtichst bekannten Königlich patentirten
unübertrefflichen

Leder Gerbfettstoff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 , 18 und 30 kr.

die Exped . d. Bl.

Calw . FruHt - Dreise am . 6.  Juli 1872.

Getreide --
Gattun-

,gen.

Vori¬
ger

Rest

Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

Ge-
sarnrut-

Be-
trag
Ctr.

Heu¬
tiger
Ver¬
kauf

Ctr.

Im
Rest

gebt.

Ctr.

Höchster
Preis

fl- ! kr

Wahrer
Mittel-
Preis

fl- i kr.

Niederster
Preis

fl. ! kr.

Ver-
kauss-

S ummc

fl. ! kw

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis

" " hr ! » ent,
kr. I ger.

Waizen ._ — — _ _ —
Kernen — 161 161 101 60 8 42 8 32 8 18 86242 — L2SGerste
Dinkel — 444 444 414 30 5 54 5 4b 5 36 2386 !b4 — 16
Haber — 131 131 161 30 3 48 3 36 3 36 547 12 — 19
Bohnen -- — — — -- — — — — — — — — —
Gemasch — — — — — — — — — — — - — —
Linsen — — — — - — — — - — — — — — —
Summe

j 786 786 666 120
2 tadtso

3796M
,uttheiß :namt

WohmmgsverändcrungK Empfehlung.
Mit der ergebenen Anzeige , daß ich meine seitherige Werkstätte und Wohnung in der Babgasse verlassen und nun in demvon mir erkauften Schmied  Clauß ' schen Hause in der Borstadt  wohne , verbinde ich meinen verbindlichsten Dank für dasmir seither geschenkte Zutrauen und Wohlwollen und bitte , mir dieses auch ferner gef . zu Theil werden zu .lassen , indem es wieseither stets mein Bestreben sein wird , dasselbe in jeder Hinsicht zu rechtfertigen.

LLLLRILMZAMSId Flaschner.
ssi Calw.  In den öffentlichen Sitzungen des K. Kreisstraf¬

gerichts vom 2 . Juli d. I . kamen folgende Fälle zur Verhandlung
und Aburtheilung : 1) der ledige Fabrikarbeiter Carl Gottwick
von Hirsau , OA . Calw , hat durch Fahrlässigkeit den Tod des Holz-
messerS Christian Exner von Calw in der Weise verursacht , daß er
in der Hutten ' schen Cigarreufabrik daselbst , in welcher er als Arbei-
ter beschäftigt ist , in einem Zeitpunkte , wo , wie er wußte , der Zu¬
tritt in das gerade unverschlossene Fabrikgebäude Dritten offen stand,
die in einem nicht abgeschlossenen finstern Lokal im zweiten Stock
befindliche — zum Aufziehen von Waaren dienende — Oeffnung,
anstatt sir , wie ihm obgelegen wäre , zu bedecken, aus Mangel an
Sorgfalt unbedeckt ließ , wodurch es geschah , oaß Exner , welcher an
jenem Abend das fragliche Lokal betreten hatte , nach Beendigung des
an jenem Aufzugloche vorgenommenen Geschäfts durch die Oeffnung
in den untern Stock 17 — 18 Fuß tief hinabstürzte und in Folge
einer hiedurch erlittenen Gehirn - und Rückenmarkserschütterung todt
auf dem Platze blieb . Wegen oer hiedurch verschuldeten Tödtung aus
Fahrläßigkeit wurde Gottwick der angestrengten Verteidigung durch
seinen Anwalt vr . Schwarzmann dahier ungeachtet neben der Ver¬
pflichtung zum Kostenersatze zu der Gefängnißstrafe von vier Tagen
verurtheilt . 2 ) Wegen böswilligen Abreißens , bezw. Verunstaltetes
öffentlich angeschlagener obrigkeitlicher Bekanntmachungen » nämlich der
in Folge der Pockenkrankheit angebrachten obrigkeitlichen Warnung und
dadurch verübter wissentlicher Verletzung einer zur Verhinderung der
Verbreitung einer anueckenden Krankheit ungeordneten obrigkeitlichen
Aufsichtsmaßregel wurde Jakob Friedrich Na sch old,  Wirth dahier,
zu der Gefängnißstrafe von zehn Tagen und dessen Ehefrau Katha¬
rina , geb . Spannseil,  zu der Gefängnißstrafe von vierzehn Tagen
verurtdeilt , auch jedes zum Ersatz des ihm zugeschiedene» Antheils anden Kosten verpflichtet. 3) Die led. Strickerin Christine Roller  von Noth¬
felden , OA . Nagold , welche schon vielfach wegen Diebstahls bestraft wordenist, entwendete ans unverschlossenen Räumen eines Wohnhauses in Neuweiler
12 Ellen Barchent , 1 Kissensüberzug , 2 Brodlaib e und 23 Eier im Gesammtwerth
von4fl . 29kr . Dieser einfache Diebstahl begründet jedoch ihren siebenten Rück¬fall , den sie mit der gegen sic erkannten Zuchthausstrafe von 3 Jahren ver-
büßen muß.

— Böblingen,  9 . Juli . Heute Vormittag um 11 Uhr krach
in der Dilg ' schen  Brauerei dahier ein Brand aus , wodurm diese
Brauerei etwa zur Hälfte zerstört und noch mehrere benachbarte Gc»
bände beschädigt wurden . Der Schaden ist nicht unbedeutend.

— Stuttgart,  10 . Juli . Wie wir hören , sind nach geschloffe¬
nem Frieden mit Frankreich durch Vermittlung des deutschen Reichs»
kanzleramtS und der K. Würltembergischen Regierung bis jetzt 14 in
die französische Fremdenlegion zu Algier eingereiht gewesene Würt-
temberger aus dem fremden Kriegsdienst erlöst und mit Reisemitteln
versehen in ihre Heimath zurückbesördcrt worden - Wegen Befreiung
weiterer Würctemberger sind Verhandlungen im Gange , und finden
hiehcr bezügliche bei den Oberämtern der bctr . Heimathorte eingcrcichte
Gesuche sofortig Berücksichtigung . ( StA .)

— Nassau,  9 . Juli . Die Enthüllung des SteindenkmalS
hat dem Programme gemäß stattgefunden . Der Kaiser , die Kaiserin
und der Kronprinz waren anwesend . Die Rede bei der Enthüllung hielt
Reichstagspräsident Simson , die Festrede Professor v. Sybel . Ein
Urenkel Steins brachte cm Hoch auf den Kaiser aus.

— Berlin,  10 . Juli . Der „ ReichSanzeiger " publizirt das Ge¬
setz, betreffend die Ausschließung des Jesuitenordens vom Deutschen
Reich , ferner eine Ausführungsverordnung , wonach den Jesuiten die
Ausübung jeder OrdciiSchäNgkeit , namentlich in der Kirche und Schule,
sowie die Abhaltung von Missionen versagt wird . Die Auflösung der
Ordensniederlassungen binnen 6 Monaten wird angeordnet . Sonstige
Anordnungen werden der LaudeSpolizei z »gewiesen.

— Essen, 7.  Juli . Die hiesigen Jesuiten rüsten sich zum Ab'
zuge . Fünf davon haben sich bereits Auslandspässe und zwar für
Holland , England , Frankreich , Spanien , Portugal und Nordamerika
ausstcllen lassen . Der Pater - Superior hat sich mit einem Passe für
Dänemark und Nordamerika versehen.
— Nach der „Deutschen Ztg . " ist vo » Berlin eine Einladung an den Kaiser von

Rußland ergangen , den Hcrbstinanövern dcSGardekorps am 8 . und 12 . Scpt .beizu-wohnen . Da "an diesen Tagen der österreichische Kaiser in Berlin weilen
wird , so würde die vielbesprochene Zniamnienluiift der drei Kaiser zur Wahr-hcit werd . n , wenn der Ezar der Einladung Folge le istet.

(Hiezu Nro. 28 des unterhaltungSblalts .)Redigirt , gedruckt und »erlegt von A. Oelsch li , er.
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